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Einrichtungen und Angebote der  
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

 
Nachstehend eine Übersicht über alle für das Stadtgebiet Kerpen relevanten Einrichtungen und 
Angebote der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe, die das Jugendamt Kerpen einmal jährlich im Mai 
in gedruckter Form aktualisiert herausgibt.  
 
Stand dieser Ausgabe siehe Titelseite. Sie ist auch in tagesaktueller Version aus dem Internet un-
ter www.stadt-kerpen.de herunter ladbar. Hierzu „Soziales & Bildung“ und in der Mitte unten unter 
„Broschüren“ den Link Kerpener Netzwerk anklicken. 
 
Die aufgeführten Einrichtungen und Angebote sind nach Stichworten alphabetisch geordnet aufge-
führt. Sie richten sich nicht nur an junge Menschen, sondern auch teilweise an Erwachsene. 
 
Die Träger der jeweiligen Einrichtungen gehören überwiegend zum Kerpener Netzwerk der Ju-
gendhilfe und wirken in der Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII (Sozialgesetzbuch VIII – Kin-
der- und Jugendhilfe) mit. Zum Kerpener Netzwerk der Jugendhilfe gehören auch die Jugendzen-
tren und die Jugendverbände, siehe separate Broschüren auf www.stadt-kerpen.de. 
 
Hinweis: Die Einrichtungen, die sich im Haus der Familie, Kölner Straße 13-15, 50171 Kerpen, be-
finden, sind in roter Schrift aufgeführt. Deren Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist wie 
folgt möglich: 

• Linie 911 aus Brüggen, Balkhausen, Türnich und Sindorf  
• Linie 976 aus Buir, Blatzheim, Manheim-neu, Langenich, Götzenkirchen, Horrem und  

Neubottenbroich  
 
Redaktion: 
Jugendamt Kerpen 
Tanja Korth 
Jahnplatz 1 
50171 Kerpen 
Fon 02237/58416 
Fax 02237/58102 
E-Mail tkorth@stadt-kerpen.de  
Internet www.stadt-kerpen.de  
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ADOPTION UND PFLEGE 
 
KER-PÄNZ e. V. – Selbsthilfegruppe für Pflege- und Adoptivfamilien in Kerpen 
Wiesenstraße 20 
50169 Kerpen 
Fon 02273/990523 
Mobil 0178/9045018 
Fax 02273/9905249 
E-Mail ker-paenz@web.de  
Internet www.kerpänz.de 
Sprechstunden telefonische Erreichbarkeit rund um die Uhr 

jeden 3. Mittwoch im Monat Treffen um 20.00 Uhr im Familienzentrum Spielkiste 
in Horrem, Merodestraße 31-37 

Ansprechpartner*innen Rita Winand 
Bei den Gruppenabenden Begleitung durch Supervisor Martin Schaab 

Hilfen und Maßnahmen • Vorbereitung auf die Aufgabe als Pflegeeltern 
• Möglichkeit, sich umfassend über Pflege- bzw. Adoptivelternrechte und –

pflichten zu informieren 
• Erfahrungsaustausch Gleichbetroffener 
• Weiterbildung 
• Beratung in Konfliktsituationen 
• Begleitung zu Ämtern und bei Hilfeplangesprächen 

Anmeldeverfahren telefonisch 
per Mail 

Kostenfaktor kostenlos 
Mitgliedschaft 65,00 € jährlich 

 
AIDS 
 
Aidsberatung des Gesundheitsamtes des Rhein-Erft-Kreises 
Willy-Brandt-Platz 1 
50126 Bergheim 
Fon 02271/83-15392 
E-Mail ulrike.rumbler-mohr@rhein-erft-kreis.de  
Internet www.rhein-erft-kreis.de 
Sprechstunden bitte telefonisch erfragen 
Ansprechpartnerin Frau Rumbler-Mohr 
Hilfen und Maßnahmen Beratung und HIV-Test (Tests in der Regel erst ab dem Alter von 18 Jahren) 

anonym, kostenlos und freiwillig. Außerdem Gesundheitsberatung nach dem 
Prostituiertenschutzgesetz. 

Anmeldeverfahren telefonisch, persönlich 
Kostenfaktor kostenlos 
 
Aidsprävention des Regionalverbandes Rhein-Erft & Euskirchen der Arbeiterwohlfahrt e. V. 
Hauptstraße 72 
50126 Bergheim 
Fon 02271/5697406 
E-Mail aids-drogen-praevention@awo-bm-eu.net  
Internet www.awo-bm-eu.de 
Sprechstunden donnerstags 9.00 – 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Ansprechpartner*innen Christoph Groeger 

Kirsten Stamer 
Hilfen und Maßnahmen • Präventionsmaßnahmen innerhalb und außerhalb von Schulen 

• Elterninformationsveranstaltungen 
• Lehrerfortbildungen 

Anmeldeverfahren telefonisch 
per E-Mail 
per Fax 

Kostenfaktor kostenlos 
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AUSBILDUNG UND BERUF 
 
Berufsförderungswerk der Bauindustrie NRW e. V. 
Ausbildungszentrum und Berufskolleg der Bauindustrie Kerpen 
Humboldtstraße 30-36 (Eingang Zeißstraße) 
50171 Kerpen 
Fon 02237/561818 
Fax 02237/6969550 
E-Mail info@gemeinsam-vielfalt-foerdern.de  
Internet www.abz-kerpen.de  
Sprechstunden Termin mit Voranmeldung montags – freitags 8.00 – 17.00 Uhr 

Termin ohne Voranmeldung donnerstags von 15.00 – 17.00 Uhr 
Ansprechpartnerin Dr. Askim Bozkurt (Bildungskoordinatorin) 
Hilfen und Maßnahmen Das Berufsförderungswerk der Bauindustrie NRW hat ein neues Jugend-

Integrationsprojekt mit dem Thema "Stärken fördern und Vielfalt nutzen“ zur 
Schaffung neuer Ausbildungsplätze für Jugendliche mit türkischem Hintergrund 
aufgelegt. Das Projekt wird seit dem 01.01.12 mit Mitteln des Ministeriums für 
Arbeit, Integration und Soziales (MAIS) und mit ESF-Mitteln gefördert. Dabei 
werden die konkreten Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten für Jugendliche in den 
Mittelpunkt gestellt: 
• Nachholen des Hauptschulabschlusses 10a am Berufskolleg der Bauwirt-

schaft 
• Nachholen der Fachoberschulreife (10b) am Berufskolleg der Bauwirtschaft 
• Durchführung von Schnupper-Praktika im Ausbildungszentrum Kerpen 
• Vorstellung der unterschiedlichen Ausbildungsmöglichkeiten und Berufen in 

der Bauindustrie  
Gerne kommen Vertreterinnen und Vertreter des Berufsförderungswerkes der 
Bauindustrie NRW e. V. in die Vereine, Zentren und Einrichtungen und bei Be-
darf auch zu persönlichen Gesprächen nach Hause, um die Vorteile einer Aus-
bildung und Karrieremöglichkeiten in der Bauwirtschaft zu erläutern. 

Anmeldeverfahren telefonisch 
per Fax 
persönlich 
per Mail 
per Post 

Kostenfaktor keiner 
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Internationaler Bund - IB West gGmbH für Bildung und soziale Dienste 
Bildungszentrum Bergheim  
Fischbachstraße 53 
50127 Bergheim 
Fon 02273/5667910 
Fax 02273/5667999 
Mobil 0151/54621554 
E-Mail dieter.may@internationaler-bund.de  
Internet www.internationaler-bund.de  
Bürozeiten montags bis freitags 8.00 – 18.00 Uhr 
Ansprechpartner Herr May 
Hilfen und Maßnahmen • Ausbildungsbegleitende Hilfen bieten Stütz- und Förderunterricht für alle 

Ausbildungsberufe im allgemeinbildenden und fachtheoretischen Bereich, 
gezielte Prüfungsvorbereitung sowie Unterstützung bei sprachlichen Defizi-
ten. 

• Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen in kooperativer 
Form (BaE-k) mit Betrieben in verschiedenen Berufsfeldern. Individuelle Be-
gleitung und Förderung durch sozialpädagogische Angebote, Stütz- und För-
derunterricht, Prüfungsvorbereitung und Bewerbungstraining mit dem Ziel der 
Übernahme in betriebliche Ausbildung.  

• Berufseinstiegsbegleitung unterstützt Schüler/innen von Haupt- und För-
derschulen (u. a. Gemeinschaftshauptschule Horrem) beim Übergang von 
der allgemein bildenden Schule in eine berufliche Ausbildung durch Hilfe bei 
Erreichung des Schulabschlusses, Berufsorientierung und Berufswahl, Aus-
bildungsplatzsuche sowie Stabilisierung des Ausbildungsverhältnisses. 

• Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahme (BvB) als individuell ausgerich-
tetes Lehrgangsprogramm mit den Schwerpunkten Eignungsanalyse, Grund-
stufe mit Berufsorientierung, Förderstufe zur vertieften Förderung der Berufs-
reife, Qualifizierungsbausteine zur Vermittlung berufspraktischer Grundfertig-
keiten, Bewerbungstraining, Vorbereitung für die Externenprüfung des 
Hauptschulabschlusses, Sprachförderung (Deutsch) und Fachtheorie-
Unterricht. Zu Beginn der Förderung wird ein persönlicher Qualifizierungsplan 
erstellt, der nach Bedarf die oben genannten Fördermaßnahmen einschließt. 
Ziel ist es, die Ausbildungsfähigkeit der Teilnehmenden zu verbessern und 
die Chancen auf einen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz zu erhöhen. 

• Assistierte Ausbildung (AsA): Phase 1 individuelle Unterstützung durch 
Stütz- und Förderunterricht, Bewerbungstraining, sozialpädagogische Ange-
bote und Betriebskontakte, um auf die Ausbildung vorzubereiten und die 
Vermittlung in Ausbildung zu erzielen. Phase 2 begleitet anschließend indivi-
duell abgestimmt durch zusätzliche Prüfungsvorbereitung und Betreuung der 
Betriebe bis zum erfolgreichen Abschluss der Ausbildung und möglichst 
Übergang in sozialversicherungspflichtige Beschäftigung. 

Anmeldeverfahren telefonisch 
persönlich 
per E-Mail 

Kostenfaktor Die Agentur für Arbeit/Jobcenter entscheidet über die Förderungen und trägt 
nach Prüfung der individuellen Voraussetzung die Kosten der jeweiligen Maß-
nahme. 

Verdienst Bei der Berufsausbildung wird eine Ausbildungsvergütung gezahlt, bei anderen 
Lehrgängen ist auf Antrag u. U. eine finanzielle Unterstützung durch die Agentur 
für Arbeit/Jobcenter möglich.  
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ASH-Sprungbrett e. V.  
Glescher Straße 2  
50126 Bergheim  
Fon 02271/8398-0  
Fax 02271/8398-10  
E-Mail info@ash-sprungbrett.de  
Internet www.ash-sprungbrett.de 
Jugendwerkstatt – Jugendsozialhilfe von ASH Sprungbrett e. V., gefördert durch MFKJKS NRW und 
die Städte Bergheim, Bedburg und Elsdorf, Aachener Str. 14a, 50126 Bergheim 
Sprechstunden montags bis freitags von 8.00 – 15.30 Uhr 
Ansprechpartnerin Andrea Guoth 
Hilfen und Maßnahmen • niederschwellige Jugendsozialarbeit mit werkpädagogischer und sozialpäda-

gogischer Förderung 
• Projektarbeiten in Werkstätten mit Holz, Kreativem und Hauswirtschaft 

Anmeldeverfahren • telefonisch unter 02271/7596050 
• per E-Mail an a.guoth@ash-sprungbrett.de 

Kostenfaktor kostenlos (Kostenträger sind das Landesjugendamt und die kommunalen 
Jugendämter) 

Erwerbslosenberatungsstelle, Südweststraße 1, 50126 Bergheim 
Sprechstunden individuelle Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 

montags bis freitags von 8.30 – 14.30 Uhr 
Ansprechpartnerin Christa Hinzmann 
Hilfen und Maßnahmen • Beratung zu SGB II, SGB III, Wohngeld, Kinderzuschlag, Sozialgeld und wei-

teren Themen  
• Unterstützung bei Antragstellung  
• Besprechung und Klärung von Leistungsbescheiden gem. SGB II, SGB III 

und SGB XII  
• Begleitung zu Behörden und anderen Beratungsstellen 
• Berufswegplanung mit Unterstützung zu Bewerbungen  
• Sprachberatung 

Anmeldeverfahren • 02271/83731-0  
• per E-Mail an beratungsstelle@ash-sprungbrett.de  
• persönlich 

Kostenfaktor kostenlos  
Produktionsschule.NRW – Berufsorientierung/Berufsvorbereitung in einem marktförmigen  
Produktionsbetrieb für 16- bis 24-jährige an den Standorten Bergheim, Frechen und Brühl 
Sprechstunden montags bis freitags von 8.00 – 15.30 Uhr 
Ansprechpartner Michael Mohr 
Hilfen und Maßnahmen • Teil sein von der Idee für ein Produkt oder einer Dienstleistung bis zum Ver-

kauf  
• evtl. Schulabschluss nachholen 
• ggf. Praktikum 
• Bewerbungscoaching  
• Ziel: Ausbildungsaufnahme in der Regel innerhalb von 12 Monaten 

Anmeldeverfahren • Einstieg ist jederzeit möglich 
• telefonisch unter 02273/9529397 
• per E-Mail an m.mohr@ash-sprungbrett.de 
• Zugang über Jobcenter oder Berufsberatung der Agentur für Arbeit 

Kostenfaktor kostenlos (Kostenträger sind das Land NRW mit ESF-Mitteln sowie das Jobcen-
ter bzw. die Agentur für Arbeit) 
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BEHINDERUNGEN 
 
Erziehungsberatung der Lebenshilfe im Rhein-Erft-Kreis e. V. 
Desdorfer Straße 10 
50189 Elsdorf 
Fon 02274/930484 oder 02234/52931 
E-Mail beratungsstelle@lebenshilfe-rek.de  
Internet www.lebenshilfe-rek.de  
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Ansprechpartner*innen Netzwerker*innen der Einrichtungen der Lebenshilfe 
Hilfen und Maßnahmen Unsere Erziehungsberatung ist ein Angebot, das sich an Familien mit geistig und 

körperlich behinderten Kindern richtet. In Krisensituationen bekommt man hier 
genauso Unterstützung, wie bei Konflikten mit Einrichtungen und Behörden, dies 
in der Regel durch Gesprächsangebote, Tipps und Vermittlung. 

Anmeldeverfahren per Mail 
telefonisch bei einer unserer Einrichtungen 

Kostenfaktor in der Regel kostenlos 
 
Familienunterstützender Dienst der Lebenshilfe im Rhein-Erft-Kreis e. V. 
Desdorfer Straße 10 
50189 Elsdorf 
Fon 02274/4707 oder 0175/1659473 
Fax 02274/706437 
E-Mail fud@lebenshilfe-rek.de 
Internet www.lebenshilfe-rek.de 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Ansprechpartner Carina Eßer (Leiterin) 
Hilfen und Maßnahmen • Zielgruppe sind Familien, die mit Menschen mit geistigem und körperlichem 

Handicap zusammenleben. Ein jährlich geschultes Betreuungspersonal sucht 
die Familien nach gemeinsamer Absprache stundenweise auf und betreut vor 
Ort in der Familie oder tätigt Unternehmungen in Absprache mit dem Betreu-
ten.  

• Betreuungsgruppen: Hier treffen sich Menschen mit Handicap für gemein-
same Aktivitäten, Musik, Tanz und Ausflüge.  

• Betreute Ferienmaßnahmen: Für Kinder, Jugendliche und junge Erwachse-
ne, die gemeinsam erlebnisorientierte Ferienfreizeiten verbringen möchten. 

Anmeldeverfahren per Mail 
telefonisch  

Kostenfaktor bitte erfragen 
 
Behindertenberatung des Gesundheitsamtes des Rhein-Erft-Kreises 
Willy-Brandt-Platz 1 
50126 Bergheim 
Fon 02271/83-15333 
Fax 02271/83-25310 
E-Mail sandra.heyden@rhein-erft-kreis.de 
Internet www.rhein-erft-kreis.de 
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung 
Ansprechpartnerin Frau Heyden 
Hilfen und Maßnahmen Vermittlung eines den individuellen Bedürfnissen und Fähigkeiten angepassten 

Hilfsangebotes 
Anmeldeverfahren telefonisch 

persönlich 
Kostenfaktor kostenlos 
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FAMILIENBEZOGENE BERATUNGS- UND BETREUUNGSEINRICHTUNGEN 
 
CJG Haus St. Gereon 
Van-Gils-Straße 10 
50126 Bergheim 
Fon 02271/4741-0 
Fax 02271/474149 
E-Mail info@cjg-hsg.de 
Internet www.cjg-hsg.de 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerin Frau Dr. Stephanie Bohn 
Hilfen und Maßnahmen Im CJG Haus St. Gereon werden Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im 

Alter zwischen 6 und 27 Jahren betreut. Das pädagogische Spektrum reicht von 
niederschwelligen Angeboten bis zu intensiven Einzelbetreuungen in folgenden 
Leistungsangeboten: 
• Tagesgruppen 
• Regelgruppen 
• Intensivgruppen 
• ambulante Erziehungshilfen 
• Angebote mit niedrigem Betreuungsaufwand 
• Förderschule 

Aufnahmeverfahren • Antrag der Personensorgeberechtigten beim örtlichen Jugendamt auf Hilfe 
zur Erziehung  

• Inobhutnahmen in besonderen Krisen 
Kostenfaktor einkommensabhängig  
 
Sozialpädagogisches Zentrum – Integrierte ambulante Erziehungshilfen 
Haus der Familie 
Kölner Straße 15 
50171 Kerpen 
Fon 02237/63901-0 
Fax 02237/63901-50 
E-Mail amb.erziehungshilfen@spz-kerpen.de 
Internet www.spz-kerpen.de 
tel. Erreichbarkeit montags bis freitags 9.00 – 12.30 Uhr 
Ansprechpartnerinnen Sekretariat: Frau Franklin, Frau Wolf 
Hilfen und Maßnahmen Systemische Beratung und Unterstützung für Familien, Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene: 
• Sozialpädagogische Familienhilfe (SPFH)  
• Erziehungsbeistandschaften  
• Betreutes Jugendwohnen  
• Aufsuchende Familientherapie  
• SPFH für psychisch erkrankte Eltern  
• Schuldnerberatung dienstags von 8.30 – 12.30 Uhr durch den Arbeiter-

Samariter-Bund (ASB), Frau Lander  
Anmeldeverfahren über das Jugendamt Kerpen 
Kostenfaktor kostenlos 
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Sozialpädagogisches Zentrum – Tagesgruppe 
Ottostraße 12 
50170 Kerpen 
Fon 02273/941673 
Fax 02273/606751 
E-Mail tagesgruppe@spz-kerpen.de 
Internet www.spz-kerpen.de 
Sprechstunden montags bis freitags 12.00 – 13.00 Uhr 
Ansprechpartner*innen Herr Mevissen, Frau Oppenberg, Frau Hilger 
Hilfen und Maßnahmen • Aufnahme von Kindern im Alter von 7 – 12 Jahren, wenn ambulante Beratung 

und Unterstützung nicht ausreichen 
• Ganztagsbetreuung (mo – fr) mit Einzel- und Kleingruppenförderung 
• neues Lernfeld für Kinder 
• intensive Elternarbeit 
• zeitweilige Entlastung der Familie, um neue Problemlösungsmöglichkeiten zu 

erarbeiten 
• Zusammenarbeit mit dem sozialen Umfeld, besonders den Schulen 

Anmeldeverfahren über das Jugendamt der Stadt Kerpen oder direkt bei der Tagesgruppe 
Kostenfaktor einkommensabhängig 
 
Caritas Erziehungs- und Familienberatung Kerpen 
Haus der Familie 
Kölner Straße 15 
50171 Kerpen 
Fon 02237/6380050 
Fax 02237/6380051 
E-Mail familienberatung-kerpen@caritas-rhein-erft.de 
Internet www.eb-kerpen.de  
Sprechstunden • montags bis donnerstags 8.30 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr 

• weitere Termine nach Vereinbarung möglich 
• offene Sprechstunde ohne Voranmeldung mittwochs 9.00 – 11.00 Uhr 
• Mediensprechstunde ohne Voranmeldung jeden 1. Mittwoch im Monat 15.30 

– 17.00 Uhr 
Ansprechpartner*innen Ulrich Blümer (Leitung) 

Dorothee Feldhaus und Anita Maibaum (Sekretariat) 
Leistungsschwerpunkte • Erziehungs- und Familienberatung 

• Trennungs- und Scheidungsberatung 
• Jugendberatung 
• Beratung bei Gewalt- und Missbrauchserfahrung von Kindern, Jugendlichen 

und Erwachsenen 
• Fachberatung für Pflege- und Adoptivfamilien, Kindergärten und Schulen 

Anmeldeverfahren • telefonisch oder persönlich während der Öffnungszeiten montags bis don-
nerstags 8.30 – 12.30 und 14.00 – 16.00 Uhr 

• offene Sprechstunde mittwochs 9.00 – 11.00 Uhr 
Kostenfaktor kostenlos 
 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung Rhein-Erft-Kreis 
Hauptstelle   Zweigstelle Kardinal-Frings-Haus Zweigstelle 
Schlossstraße 2  Domackerstraße 54   Franz-Busbach-Straße 9 
50321 Brühl   50127 Bergheim    50374 Erftstadt 
Fon 02232/13196  Fon 02271/908-111 und -128  Fon 02235/691186 
Für alle drei: Fax 02232/48907, E-Mail info@efl-rhein-erft-kreis.de, Internet www.efl-rhein-erft-kreis.de 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerinnen Margarete Roenspies-Deres (Leiterin) 

Judith Engelbert-Kühl (Sekretariat) 
Hilfen und Maßnahmen Ehe-, Familien- und Lebensberatung 
Anmeldeverfahren telefonisch 
Kostenfaktor kostenlos 
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Der Kinderschutzbund Ortsverband Kerpen e. V. 
Hauptstraße 215 
50169 Kerpen 
Fon 02273/913311 
Fax 02273/9928187 
E-Mail nobis@kinderschutzbund-kerpen.de  
Internet www.kinderschutzbund-kerpen.de  
Sprechstunden Bürozeiten montags bis donnerstags 9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin Anna Nobis (1. Vorsitzende) 
Hilfen und Maßnahmen • Erziehungskurs „Starke Eltern – Starke Kinder“ 

• Hausaufgabenhilfe täglich ab 14.00 Uhr im Jugendzentrum Horrem 
• Hausaufgabenhilfe für Klassen 3 – 10 im Quaz Buchenhöhe montags bis 

donnerstags von 14.00 – 16.00 Uhr 
• Hausaufgabenhilfe für Klassen 1 und 2 in der Geschäftsstelle am Höhenweg 

13 montags bis donnerstags von 11.30 – 14.00 Uhr 
• Beratung von Kindern und Jugendlichen bei Problemen in der Schule, den 

Eltern oder mit den Freunden 
• Elternberatung 

Anmeldeverfahren telefonisch 
persönlich 

Kostenfaktor bitte erfragen 
 
Jugendhilfe KONTRAST GbR 
Zentrale     Büro Kerpen im Haus der Familie 
Johann-Josef-Wolf-Straße 16a   Kölner Straße 15 
50189 Elsdorf     50171 Kerpen 
Fon 02271/987779-0    Fon 02237/603798-0 
Fax 02271/987779-9    Fax 02271/987779-9 
E-Mail info@kontrast-jugendhilfe.de  E-Mail info@kontrast-jugendhilfe.de 
Internet www.kontrast-jugendhilfe.de  Internet www.kontrast-jugendhilfe.de  
Sprechstunden Zentrale: Montags bis freitags 8.00 – 16.00 Uhr 

Kerpen: Nach Vereinbarung 
Ansprechpartner*innen Susanne Göddenhenrich 

Jim Göddenhenrich 
Brita Meyer 

Hilfen und Maßnahmen Ambulante Jugendhilfe §§ 27 ff SGB VIII 
• Sozialpädagogische Familienhilfe 
• Erziehungsbeistandschaften 
• Soziale Gruppenarbeit, Mädchen- und Jungengruppen 
• Elterncoaching 
• Clearings 
• Familienkrisenmanagement 
• Intensive soziale Gruppenarbeit (ISG) 

Stationäre Jugendhilfe §§ 19 und 34 SGB VIII 
• Wohngruppe für Mädchen 
• Wohngruppe für Mütter mit Kindern 
• 1:1-Betreuungen für Jugendliche 

Anmeldeverfahren über das örtliche Jugendamt / Hilfen zur Erziehung 
Kostenfaktor Kostenübernahme durch das ortsansässige Jugendamt 
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FRAUEN 
 
Frauenhaus Rhein-Erftkreis e. V. 
Postfach 2250 
50356 Erftstadt 
Fon 02237/7689 
Fax 02237/63112 
E-Mail frauenhaus.erftkreis@t-online.de 
Internet www.frauenhaus-rek.de 
Sprechstunden Tag und Nacht erreichbar 
Ansprechpartnerinnen erreichbar über o. g. Kontaktdaten 
Hilfen und Maßnahmen Das Frauenhaus Rhein-Erftkreis e. V. bietet bedrohten, körperlich und/oder see-

lisch misshandelten Frauen und ihren Kindern Unterkunft und Schutz vor der 
erlebten Gewalt. Die Mitarbeiterinnen unterstützen die Bewohnerinnen bei: 
• Sicherung des Lebensunterhaltes 
• Scheidungsfragen/Sorgerecht/Umgangsrecht 
• Behördengängen (Gericht, Jugendamt, Agentur für Arbeit) 
• Wohnungssuche 
• ausländerrechtlichen Angelegenheiten 
• Beratungen nach dem Gewaltschutzgesetz 
• und vielem mehr 
außerdem pädagogisch angeleiteter Mädchen- und Jungenbereich 

Anmeldeverfahren telefonisch unter 02237/7689 
Kostenfaktor kostenlos 
 
Frauenberatungsstelle „Frauen helfen Frauen“ im Rhein-Erft-Kreis e. V. 
Hauptstraße 167 
50169 Kerpen 
Fon 02273/981511 
Fax 02273/981510 
E-Mail kontakt@frauenberatungsstelle-kerpen.de 
Internet www.frauenberatungsstelle-kerpen.de  
Sprechstunden montags bis freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr und nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerinnen • Andrea Zamara: Diplom-Sozialarbeiterin, systemische Beraterin DGSv,  

Leiterin der Beratungsstelle 
• Jelena Langen-Stegh: Sozialarbeiterin / Sozialpädagogin, B.A. 
• Nicole Dannheisig: Psychologin, M.Sc. 
• Huda Morad: Sozialarbeiterin / Sozialpädagogin, M.A., Philosophin, M.A. 
• Christina Lavreysen (Vertretung): Kauffrau für Büromanagement, Anmeldung 

und Sekretariat 
Hilfen und Maßnahmen In vertraulichen Gesprächen erhält jede Frau Beratung und Information zu psy-

chosozialen, beruflichen und rechtlichen Fragen. Wir bieten Hilfe z. B. bei Prob-
lemen und Fragen im Zusammenhang mit: 
• Trennung und Scheidung 
• Häuslicher Gewalt 
• Essstörungen 
• Depressionen und Ängsten 
• Sexualisierter Gewalt 
• Beziehungskonflikten 
• Zukunfts- und Lebensplanung 
• Lebenskrisen 
Die Beratungen sind kurzfristig vereinbar und vertraulich. 

Anmeldeverfahren telefonisch 
Kostenfaktor kostenfrei 
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GESUNDHEIT 
 
Kinder- und Jugendgesundheitsdienst des Gesundheitsamtes Rhein-Erft-Kreis 
Willy-Brandt-Platz 1 
50126 Bergheim 
Fon 02271/834362 
Fax 02271/832359 
E-Mail Ulrike.Rumbler-Mohr@rhein-erft-kreis.de 
Internet www.rhein-erft-kreis.de  
Sprechstunden dienstags 8.30 – 12.30 Uhr 
Ansprechpartnerin Frau Rumbler-Mohr 
Hilfen und Maßnahmen • Kindergarten- und Schuluntersuchung  

• Beratungen zu Fragen der Entwicklung von Klein- und Schulkindern und Ju-
gendlichen 

• Impfberatung 
Anmeldeverfahren telefonisch: 02271/834327 (Frau Ostendorf), 02271/834329 (Frau Rumbler-

Mohr) 
Kostenfaktor kostenlos 
 
Sozialpädiatrisches Zentrum Rhein-Erft-Kreis – Heinrich-Meng-Institut GmbH 
Buchenweg 9-11 
50169 Kerpen 
Fon 02273/91570 
Fax 02273/915722 
E-Mail info@spz-rhein-erft-kreis.de 
Internet www.spz-rhein-erft-kreis.de  
Sprechstunden montags bis donnerstags 8.00 – 18.00 Uhr 

freitags 8.00 – 15.00 Uhr 
Ansprechpartner Ärztlicher Leiter und Geschäftsführer Dr. Harald Lüdicke 
Hilfen und Maßnahmen • Diagnostik (kinderneurologische, kinderpsychologische) 

• Beratung der Eltern/des Umfeldes (Kindergarten, Schule) 
• Therapie (medizinische, ergotherapeutische, heilpädagogische, kranken-

gymnastische, logopädische und psychologische) von Kindern und Jugendli-
chen mit Entwicklungsstörungen, drohenden und schon vorhandenen Behin-
derungen sowie mit Verhaltens-, oder seelischen Störungen jeglicher Art. 

• Spezielle Angebote f. Kinder mit Migrationshintergrund und Flüchtlinge 
Anmeldeverfahren telefonisch, persönlich, online 
Kostenfaktor Überweisungsschein des Arztes für Kinder- und Jugendmedizin, des Arztes für 

Kinder- und Jugendpsychiatrie oder des Arztes für Neurologie. 
 
Fachklinik für medizinische Rehabilitation / Projekt Wohngemeinschaft (PROWO) e. V. 
Talweg 10 
50171 Kerpen 
Fon 02237/53053 
Fax 0223//55465 
E-Mail prowo@prowo.de und aufnahme@prowo.de  
Internet www.prowo.de  
Sprechstunden montags bis donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin Bettina Engel 
Hilfen und Maßnahmen • stationäre Entwöhnung für von illegalen Drogen abhängigen Männern 

• Langzeitentwöhnung 
• Adaption für Frauen und Männer 
• ambulantes betreutes Wohnen für Frauen und Männer 
• ganztägige ambulante Behandlung 

Anmeldeverfahren telefonisch 
persönlich 
schriftlich 

Kostenfaktor • überörtliche Sozialhilfe (Landschaftsverband) 
• Deutsche Rentenversicherung Rheinland 
• Krankenkassen 
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Caritas Frühförderzentrum Rhein-Erft 
Haus der Familie 
Kölner Straße 13 
50171 Kerpen 
Fon 02237/638010 
Fax 02237/6380110 
E-Mail fruehfoerderzentrum@caritas-rhein-erft.de 
Internet www.fruehfoerderzentrum-rhein-erft.de und www.caritas-rhein-erft.de  
Sprechstunden montags bis freitags 8.30 – 16.30 Uhr 
Ansprechpartner*innen Dorothée Kamps-Wannagat und Team 
Hilfen und Maßnahmen Frühförderung von Kindern mit Entwicklungsauffälligkeiten und drohenden Be-

hinderungen, die noch nicht die Schule besuchen und im Rhein-Erft-Kreis woh-
nen. Außerdem: Diagnostik, Beratung und Förderung bzw. Therapie mit Heilpä-
dagogik, Ergotherapie, Physiotherapie und Sprachtherapie, sowohl ambulant und 
mobil. 

Anmeldeverfahren telefonisch, persönlich 
Kostenfaktor kostenfrei 
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MIGRATION 
 
Fachdienst für Migration und Integration und Internationales Zentrum  
des Regionalverbandes Rhein-Erft & Euskirchen der Arbeiterwohlfahrt e. V. 
Nordring 52 
50171 Kerpen 
Fon 02237/560727 
Fax 02237/55310 
E-Mail a.timeus@awo-bm-eu.net   
Internet www.awo-bm-eu.de  
Sprechstunden montags bis donnerstags 9.00 – 17.00 Uhr 

freitags 9.00 – 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Ansprechpartner*innen • Herr Timeus, Leitung Integrationsagentur (IA) 
• Herr Schroeder, Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Stadtteil 
• Frau Blumenstein, Migrationsberatung Erwachsene ab 27 Jahre (MBE) 
• Herr Simsek, Integrationsagentur (IA) 
• Herr Yegin, Migrationsberatung Erwachsene ab 27 Jahre (MBE) 
• Frau Flaig-Sadeghi, Flüchtlingsberatung (montags und freitags) 

Hilfen und Maßnahmen Migrationsberatung für Erwachsene, Flüchtlingsberatung, Integrationsagentur, 
Integrationskurse, spezielle interkulturelle Angebote für Kinder, Jugendliche, 
Mädchen, Frauen, Familien und Senioren. 

Anmeldeverfahren persönlich 
telefonisch 

Kostenfaktor kostenlos 
 
Jugendmigrationsdienst Rhein-Erft (JMD) 
Kölner Straße 1 
50226 Frechen 
Fon 02234/999599-14 
Fax 02234/999599-19 
E-Mail safia.reinbold@kja.de 
Internet www.jmd-rek.de  
Facebook www.facebook.com/kja.koeln  
Sprechstunden dienstags 13.00 – 16.00 Uhr 

mittwochs 9.00 – 14.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
außerdem mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr vor Ort im Quartierszentrum (Quaz) 
in Horrem, Buchenhöhe 5a, 50169 Kerpen 

Ansprechpartnerin Safia Reinbold 
Hilfen und Maßnahmen Jugendliche und junge Erwachsene mit Migrationshintergrund im Alter von 12 – 

27 Jahren erhalten Hilfen und Unterstützung bei 
• Schule, Ausbildung und Beruf  
• individuellen Problemen 
• Gängen zu Behörden und Institutionen 
• Erlernen der deutschen Sprache 
Außerdem: Individuelle Integrationsförderung, Gruppenangebote, Elternarbeit, 
Vermittlung in Angebote für junge Menschen mit Migrationshintergrund im örtli-
chen Netzwerk, interkulturelle Öffnung und freizeitpädagogische Angebote. 

Anmeldeverfahren persönlich 
telefonisch 

Kostenfaktor kostenlos 
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SEXUALITÄT, SCHWANGERSCHAFT UND FRÜHE HILFEN 
 
Beratungsstelle für Schwangerschafts- und Familienfragen des Regionalverbandes Rhein-Erft & Euskirchen 
der Arbeiterwohlfahrt e. V. - Staatlich anerkannte Schwangerschaftskonfliktberatung 
Haus der Familie 
Kölner Straße 15 
50171 Kerpen 
Fon 02237/6035993 
Fax 02237/6035995 
E-Mail s.dormeier@awo-bm-eu.net, s.stark@awo-bm-eu.net  
Internet www.awo-bm-eu.de 
Sprechstunden montags bis mittwochs 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

donnerstags 15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
freitags 9.00 – 12.00 Uhr 

Ansprechpartnerinnen Sabine Dormeier, Diplom-Pädagogin, Systemische Familientherapie 
Susanne Stark, Diplom-Sozialpädagogin, Systemische Beraterin 

Hilfen und Maßnahmen • Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 219 StGB 
• Informationen über finanzielle Hilfen und zu rechtlichen Fragen 
• finanzielle Hilfen in der Schwangerschaft 
• Beratung bei psychischen Krisen während der Schwangerschaft und nach 

der Geburt 
• Partnerschafts- und Lebensberatung 
• Beratung und Therapie bei Problemen mit der Sexualität 
• Beratung vor, während und nach pränataler Diagnostik 
• sexualpädagogische Arbeit an Schulen 
• Beratung nach traumatischer Geburt 

Anmeldeverfahren telefonisch 
persönlich 
per E-Mail 
per Fax 

Kostenfaktor Kostenlos 
 
Frühe Hilfen für Schwangere und Familien / Hilfen in besonderen Notlagen 
Willy-Brandt-Platz 1 
50126 Bergheim 
Fon 02271/83-15328 oder -15332 
Fax 02271/83-25310 
E-Mail siehe Ansprechpartnerinnen  
Internet www.rhein-erft-kreis.de 
Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung 
Ansprechpartnerinnen 
für Stadtgebiet Kerpen 

Frau Ewertz: simone.ewertz@rhein-erft-kreis.de 
Frau Kuckelkorn: nora.kuckelkorn@rhein-erft-kreis.de 
Frau Schemp: irina.schemp@rhein-erft-kreis.de 

Hilfen und Maßnahmen Unterstützung bei Fragen zu Gesundheit, kindlicher Entwicklung, Pflege, Ernäh-
rung und Elternschaft sowie Schwangerenberatung, außerdem Vermittlung der 
Gelder der Bundesstiftung „Mutter und Kind“. 

Anmeldeverfahren telefonisch 
Kostenfaktor kostenlos 
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Sozialpädagogisches Zentrum – Präventionsteam „Frühe Hilfen“ 
Haus der Familie 
Kölner Straße 15 
50171 Kerpen 
Fon 02237/63901-0, Durchwahlen -27, -28 und -29 
Fax 02237/63901-50 
E-Mail fruehe-hilfen@spz-kerpen.de 
Internet www.spz-kerpen.de 
Sprechstunden montags bis freitags 9.00 – 10.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerinnen Martina Kruse, Carmen Bleser, Brigitte Brand, Ramona van Kann,  

Ülkü Marangoz und Franziska Bachem 
Hilfen und Maßnahmen • Information, Beratung und Unterstützung bei Schwangerschaft, Geburt, Ent-

wicklung und Leben mit Kleinkindern bis zum 4. Lebensjahr, aktuell auch per 
Telefon und Video 

• Baby-Begrüßungsbesuche nach der Geburt eines Kindes im Auftrag der 
Stadt Kerpen 

• Unterstützung bei der Bewältigung alltäglicher Aufgaben und Krisen 
• verschiedene Gruppenangebote, aktuell auch online 
• Offenes Elterncafé jeden 1. Montag im Monat von 9.30 – 11.30 Uhr 
• „wellcome“ – praktische Hilfe nach der Geburt 
• videogestützte Beratung / Marte Meo  

Anmeldeverfahren telefonisch, persönlich, schriftlich, auch per E-Mail 
Kostenfaktor kostenlos 
 
Beratungsstelle für Schwangerschaft, Sexualität und Familie – PariSozial gGmbH 
Kölner Straße 92 
50226 Frechen 
Fon 02234/18570 oder 185740 
Fax 02234/185744 oder 185711 
E-Mail schwangerenberatung-frechen@parisozial.de 
Internet www.erftkreis.paritaet-nrw.org 
Sprechstunden montags bis donnerstags 9.00 – 16.00 Uhr, freitags 9.00 – 13.00 Uhr und n. V. 
Ansprechpartnerinnen Leitung: Margrit Zimmermann 

Beratung: Nadia Ochs, Katja Trieb  
Beratung und Sexualpädagogik: Andrea Altenburg 

Hilfen und Maßnahmen • Schwangerschaftskonfliktberatung nach § 219 StGB 
• allgemeine Beratung in der Schwangerschaft für Frauen und Paare 
• Hilfe und Beratung rund um die Geburt  
• Information über soziale Hilfen in der Schwangerschaft und nach der Geburt 
• Vergabe von Mitteln aus der Bundesstiftung Mutter und Kind 
• Partner- und Sexualberatung 
• sexualpädagogische Veranstaltungen und Projekte in Schulen, Jugendein-

richtungen und berufsvorbereitenden Maßnahmen 
• Onlineberatung zu Sexualität und Schwangerschaft 
• Beratung von Multiplikator/innen 
• Beratung zu allen Fragen von Sexualität, Partnerschaft und Verhütung 
• sexualpädagogische Fortbildungen für Erzieher/innen 

Anmeldeverfahren telefonisch 
persönlich 
schriftlich 

Kostenfaktor kostenlos 
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SUCHTPROBLEME 
 
Sucht- und Gewaltprävention des Regionalverbandes Rhein-Erft & Euskirchen der Arbeiterwohlfahrt e. V. 
Hauptstraße 72 
50126 Bergheim 
Fon 02271/5697406 
E-Mail aids-drogen-praevention@awo-bm-eu.net  
Internet www.awo-bm-eu.de 
Sprechstunden donnerstags 9.00 – 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Ansprechpartner*innen Christoph Groeger 

Kirsten Stamer 
Hilfen und Maßnahmen Präventionsmaßnahmen innerhalb und außerhalb von Schulen, Elterninformati-

onsveranstaltungen, Lehrerfortbildungen 
Anmeldeverfahren telefonisch, per E-Mail, per Fax 
Kostenfaktor Kostenlos 
 
 

Psychosozialer Dienst für Alkohol- und Medikamentenabhängige 
Erftstraße 5 
50170 Kerpen 
Fon 02273/52727 
Fax 02273/953464 
E-Mail PSB@caritas-rhein-erft.de 
Internet www.caritas-rhein-erft.de   
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Ansprechpartner Georg Spilles, Erzieher, Diplom-Sozialarbeiter und Leiter der Beratungsstelle 
Hilfen und Maßnahmen Beratung für Betroffene und deren Angehörige bei Alkohol- und Medikamenten-

abhängigkeit 
Anmeldeverfahren telefonisch 

persönlich montags bis freitags 8.00 – 16.00 Uhr 
Kostenfaktor kostenlos 
 
Selbsthilfe gegen Alkohol- und Medikamentenabhängigkeit e. V. 
Franz-Hennes-Straße 61 
50226 Frechen 
Fon 02234/58665 
Fax 02234/274042 
E-Mail guenter-degen@web.de  
Internet www.suchthilfe-erft.de  
Sprechstunden Telefondienst montags bis freitags 9.00 – 12.00 Uhr 
Ansprechpartner Herr Degen 
Hilfen und Maßnahmen telefonische und persönliche Einzelberatung für Betroffene und Angehörige so-

wie Selbsthilfegruppen für Alkohol- und Medikamentenabhängige in 
• Frechen, Franz-Hennes-Straße 61: 
 montags 19.00 – 21.00 Uhr 
 dienstags 19.00 – 21.00 Uhr 
 donnerstags 19.30 – 21.30 Uhr 
• Bergheim-Oberaußem, Kölner Hohlweg 16: 
 freitags 19.30 – 21.30 Uhr 
• Erftstadt-Lechenich, Pfarrzentrum, Franz-Busbach-Straße 9: 
 mittwochs 18.00 – 20.00 Uhr 

Anmeldeverfahren telefonisch 
persönlich 
über Vereinsmitgliedschaft 

Kostenfaktor Mitgliedschaft 3,00 € monatlich für die erste Person, Partner 1,50 €. 
Für die Gruppenteilnahme ist eine Vereinsmitgliedschaft nicht erforderlich. 
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Anonyme Alkoholiker (AA) 
Kontaktstelle Köln 
Domstraße 58 
50668 Köln 
Fon 0221/312424 und 19295 
Fax - keine Angabe - 
E-Mail aa-kontakt@anonyme-alkoholiker.de 
Internet www.anonyme-alkoholiker.de  
Sprechstunden täglich 18.00 – 21.30 Uhr, zusätzlich mittwochs 10.00 – 12.00 Uhr, 

übrige Zeit: Anrufbeantworter 
Ansprechpartner*innen Telefonkontakt 
Hilfen und Maßnahmen Selbsthilfegruppe für Alkoholiker 
Anmeldeverfahren siehe Sprechstunden 
Kostenfaktor kostenlos 
 
Drogenhilfe Köln gGmbH 
Information und Beratung zu Suchtlösungen (IBS) Bergheim 
Blumenstraße 8 
50126 Bergheim 
Fon 02271/4764-0 
Fax 02271/4764-22 
E-Mail bergheim@suchtloesungen.de  
Internet www.drogenhilfe-koeln.de, www.partypack.de, www.kidkit.de 
Sprechstunden • allgemeine Erstinformationen mittwochs 10.00 – 12.00 Uhr 

• speziell für Schüler/innen montags 14.00 – 16.00 Uhr 
• Vermittlung in stationäre Rehabilitation donnerstags 10.00 – 12.00 Uhr 
• sowie individuelle Terminvereinbarungen 

Ansprechpartnerin Jutta Göpel, Diplom-Psychologin 
Hilfen und Maßnahmen Information, Beratung, Vorbeugung und Behandlung bei allen Fragen und Prob-

lemen rund um legale und illegale Suchtstoffe und entsprechende problemati-
sche Verhaltensweisen, vor allem Nikotin und Alkohol (bis 27 Jahre) sowie Can-
nabis, Partydrogen, Kokain, Glücksspielsucht etc.  
• für Betroffene 
• für Angehörige 
• in Einzelgesprächen  
• durch spezielle Gruppenangebote für Schulklassen und Peergroups 
• FreD (Frühintervention für Drogenkonsumenten) 
• Raucherentwöhnung (verhaltenstherapeutische Reduktionsmethode) 
• Elterngruppen  
• Vorbereitung auf die MPU (medizinisch-psychologische Untersuchung) zur 

Wiedererlangung eines Führerscheins 
Anmeldeverfahren telefonisch, persönlich, per E-mail 
Kostenfaktor überwiegend kostenlos 
 
Fachstelle für Suchtprävention der Drogenhilfe Köln gGmbH 
Hans-Böckler-Straße 5 
50354 Hürth 
Fon 02233/709259 und 994440 
Fax 02233/ 709263 
E-Mail praevention@drogenhilfe.koeln  
Internet www.sucht-bildung.de, www.rauschbrillen.de, www.partypack.de, www.drogenhilfe-koeln.de  
Sprechstunden Beratungsservice montags bis freitags von 14.00 – 16.00 Uhr 
Ansprechpartner*innen Anne Kreft, Leiterin 

Ralf Wischnewski, stv. Leiter 
Hilfen und Maßnahmen • Information und Beratung 

• Planung und Durchführung von Aktionstagen und Projekten  
• Öffentlichkeitsarbeit, Medienentwicklung  
• Vorträge, Diskussionsveranstaltungen etc. 

Anmeldeverfahren telefonisch 
per E-Mail  

Kostenfaktor kostenlos 
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ÜBERGREIFENDE BERATUNGSTÄTIGKEIT 
 
Caritas-Beratungsstelle 
Kolpinghaus 
Kölner Straße 13 
50171 Kerpen 
Fon 02237/52400 
Fax 02237/638293 
E-Mail angela.esser@caritas-rhein-erft.de  
Internet www.caritas-rhein-erft.de  
Sprechstunden montags und donnerstags 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerin Angela Esser 
Hilfen und Maßnahmen • Beratung bei und Vermittlung von Mütter-, Mutter-Kind- und Vater-Kind-

Kuren sowie bei  
- Kuren für pflegende Angehörige 
- sozialer Einzelfallhilfe/Soforthilfe 
- Vermittlung von weitergehenden Hilfen in erzieherischen und familiären 

Fragen  
sowie in sozialen Angelegenheiten 
- Hilfe für Durchreisende und Nichtsesshafte 
- Begleitung und Beratung für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in den 

Pfarrgemeinden des Dekanates Kerpen 
• Zusammenarbeit mit den hauptamtlichen Mitarbeiter*innen in den Pfarr-

gemeinden des Dekanates Kerpen 
Anmeldeverfahren telefonisch 

persönlich 
Kostenfaktor kostenlos 
 
Sozialdienst Katholischer Frauen Rhein-Erft-Kreis e. V. - Sozialraumarbeit Sindorf 
Kerpener Straße 36 
50170 Kerpen 
Fon 02273/955795 
E-Mail sozialraum@skf-erftkreis.de  
Internet www.skf-erftkreis.de 
Sprechstunden mittwochs 10.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Ansprechpartnerinnen Katharina Nüdling 

Dorothee Micken-Schlappal, Koordination Pat*innenprojekt 
Hilfen und Maßnahmen Interkulturelle Projekte, Aktivitäten und Einzelfallhilfen für Frauen, Familien, Kin-

der und Jugendliche in bürgerschaftlichem Engagement und Selbsthilfe wie z. B. 
• Unterstützung beim Erlernen der deutschen Sprache 
• Schülereinzelfallhilfe 
• Familienhilfe 
• Patenprojekt zur Unterstützung v. Jugendlichen beim Einstieg ins Berufsle-

ben 
• Frauen-Gymnastikgruppe 
• Frauen-Treff 
• weitere Aktivitäten nach aktuellem Bedarf 
• Anlaufstelle für interessierte Ehrenamtliche und Hilfesuchende 
• Netzwerk Sindorf 
• Internationales Café 
• AG „Gemeinsam für Flüchtlinge“ 

Anmeldeverfahren telefonisch 
persönlich 
per E-Mail 

Kostenfaktor kostenlos 
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Internationaler Bund - IB West gGmbH für Bildung und soziale Dienste 
Schuldner- und Insolvenzberatung gem. § 305 InsO 
Zum Kuckental 7 
50226 Frechen 
Fon 02234/511-731 und -722 
Fax 02234/511-732 
E-Mail InsO-Frechen@ib.de  
Internet www.internationaler-bund.de   
Sprechstunden keine festen Sprechstunden, bitte telefonische Kontaktaufnahme 
Ansprechpartner Pia Oepen 
Hilfen und Maßnahmen Schuldner- und Insolvenzberatung mit den Schwerpunkten und Zielen 

• Entwicklung, Erhaltung, Wiederherstellung von Handlungsfähigkeiten in defi-
zitären Lebensverhältnissen 

• ganzheitliche Betrachtungsweise 
• Anamnese, Problembeschreibung, Zielfindung 
• Existenzsicherung, Forderungsüberprüfung und Schuldnerschutz 
• psychosoziale Betreuung und Wege aus der privaten Überschuldung durch 

Schuldner- und Insolvenzberatung, Regulierung und Entschuldung in Zu-
sammenarbeit mit den Hilfesuchenden 

Anmeldeverfahren Terminvergabe erfolgt telefonisch jeweils am ersten Montag im Monat 
Kostenfaktor kostenlos, Leistungsbezieher*innen vom Jobcenter sollten vorab einen Bera-

tungsschein für die Schuldner- und Insolvenzberatung beim zuständigen Jobcen-
ter beantragen. 

 
Regionale Schulberatung / Schulpsychologischer Dienst des Rhein-Erft-Kreises 
Nordkreis (nördlich der B 264, ohne Frechen) 
Willy-Brandt-Platz 1 
50126 Bergheim 
Fon 02271/8314068 
Fax 02271/8324013 
E-Mail schulpsychologie@rhein-erft-kreis.de 
Internet www.rhein-erft-kreis.de 
Sprechstunden keine festen Sprechstunden, Termine nach Vereinbarung 
Ansprechpartner*innen bitte erfragen 
Hilfen und Maßnahmen • Beratung durch schulpsychologische Fachkräfte von Schüler/innen, Erzie-

hungsberechtigten, Lehrkräften, Schulen und anderen bei schulischen Prob-
lemen und Fragestellungen  

• schulpsychologische Unterstützung und Beratung von Lehrkräften und Schu-
len durch Supervision, Fortbildung, Projektbegleitung 

Anmeldeverfahren telefonisch 
persönlich 
per E-Mail (bitte Schule angeben) 

Kostenfaktor kostenlos 
 


